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Ebersbach, Ortsteil Naunhof 

Treffen sich ein Arzt,  
ein Ökonom und ein Jurist…

und heraus kam die DEMECAN. Nein, das ist kein Witz. Der Arzt ist Dr. 
Adrian Fischer, der Ökonom ist Dr. Cornelius Maurer und der Jurist ist 
Dr. Constantin von der Groeben. Die DEMECAN ist ein Unternehmen, 
das unter Reinraumbedingungen Hanfblüten zur Herstellung von medi-
zinischem Cannabis produziert. Am Donnerstag, dem 15. Juli, luden sie 
zum Richtfest in ihre Betriebsstätte in Ebersbach, Ortsteil Naunhof ein. 

Schon als Studenten kannten sich die 
drei und hatten da schon den Plan, 
ein Unternehmen zu gründen, das 
von hohem Nutzen ist und in dem 
sie ihre unterschiedlichen Hinter-
gründe, Entwicklungen und Berufe 
einbringen können.
Als sie sich dann im Jahr 2016 in 
Berlin wiedertrafen und von der 
Legalisierung des medizinischen 
Cannabis hörten, erinnerten sie sich 
an den Jugendtraum. Inzwischen 
hatten alle drei im Ausland schon 
Erfahrungen gesammelt, Cornelius 
Maurer studierte Ökonomie an der 
École normale supérieure in Paris, 
Adrian Fischer an der Harvard 
Medical School in Boston und 
Constantin von der Groeben Rechts-
wissenschaften, u.a. ein Jahr in New 
York, wo er auch einige Monate als 
Gastanwalt bei Hughes, Hubbard & 
Reed tätig war. 

Somit kannten alle drei die Entwick-
lungen und das enorme Potential 
der Heilpflanze am Markt schon 
aus anderen Ländern.  Als die Bun-
desregierung Firmen suchte, die in 
Deutschland medizinischen Canna-
bis anbauen würden, gründeten die 
drei die Deutsche Medizinalcannabis 
GmbH, inzwischen eine Aktienge-
sellschaft, und bewarben sich. Zwei 
Jahre dauerte das Auswahlverfahren, 
im Mai 2019 gab es den Zuschlag. 
Ein Glücksfall war dabei, dass die 
drei den ehemaligen Schlachthof 
Naunhof gefunden hatten – und das 
aus mehreren Gründen.

Die Gründer aus Berlin wurden von 
den Sachsen ohne Vorurteile und mit 
Wohlwollen willkommen geheißen. 
„Hier sind wir auf eine Gemeinde 
gestoßen und auf einen Landkreis, 
die uns gegenüber und gegenüber 
dem Thema medizinischer Cannabis 
sehr offen eingestellt ist,“ erklärte 
Constantin von der Groeben gegen-
über der Presse. „Alle Behörden – 
der Gemeinde, des Landkreises und 
auch des Freistaates haben sich als 
Partner, als Ermöglicher erwiesen.“
Ebersbachs Bürgermeister Falk 
Hentschel schilderte die Zusammen-
arbeit aus seiner Sicht und nannte sie 
„exzellent“, lobte Kompetenz und 
Zuverlässigkeit der Geschäftsführer. 
Rückblickend sagte er: „Einst Euro-
pas modernster Schlachthof machte 
nach vier Jahren zu und war damit 
bisher keine Erfolgsgeschichte, 
nun habe ich ein gutes Gefühl.“ 
Auch wenn Falk Hentschel es nicht 

aufwärmte - mancher wird sich 
erinnern: die Stilllegung des Betrie-
bes hatte unter anderem zur Folge, 
dass der damalige Abwasserzweck-
verband Steinbach-Kalkreuth auf-
grund nunmehr überdimensionierter 
Bedarfsplanung in Schieflage geriet 
und nur durch staatliche Intervention 
und Fusion mit dem Schönfelder 
Nachbarverband gerettet werden 
konnte. 

Falk Hentschel dankte seiner Vor-
gängerin Margot Fehrmann und 
dem zwischenzeitlichen Eigentümer 
Wolle Förster, dass das Objekt nie 
„verhackstückt wurde“ sondern auf 
drei Hektar ein geschlossenes Areal 
blieb. Er schilderte aber auch, was 
es für Gemeinde, angefangen beim 
Gemeinderat, bedeutete, ein solches 
Vorhaben auf den Weg zu bringen. 
18 ehrenamtliche Gemeinderäte die 
überzeugt werden müssen, um ver-
antwortungsbewusst zu entscheiden, 
wenn es um eine Abweichung im 
Bebauungsplan oder um eine Teil-
baugenehmigung geht. „17 Punkte 
Brandschutzbedarfsplan hat unser 
– wohlgemerkt ehrenamtlicher – 
Gemeindewehrleiter, Richard Weiß, 
mit Herrn Göschel, Leiter Bauwe-
sen, innerhalb einer Stunde Punkt 
für Punkt durchgearbeitet.“ 
So sieht gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Ebersbach aus.

Als weiterer Grund für den „Glücks-
fall Standortwahl“ war zu sehen, 
dass der Umbau insgesamt kosten-
günstiger verlief als ein Neubau. 
Außerdem sparte die Entscheidung 
„Umbau statt Neubau auf der grünen 
Wiese“ so viel CO2 ein, „dass 
damit die gesamte ausgeschriebene 
Produktionsmenge an Cannabis 
CO2-neutral produziert werden 
kann,“ so van der Groeben. Die aus-
geschriebene Menge beläuft sich auf 
jährlich 2,6 Tonnen über vier Jahre, 
ergänzt Cornelius Maurer. „Damit 
können jährlich rund 7.000 Patienten 
therapiert werden. Der Bedarf liegt 
aber jetzt schon bei rund 100.000 
Patienten,“ so der Ökonom. 

Der Mediziner Dr. Adrian Fischer 
führte dazu aus, dass, obwohl Hanf 
schon seit Jahrtausenden angebaut 
wird, die medizinische Wirkungs-
weise des Cannabis erst seit wenigen 
Jahren erforscht ist und deshalb nun 
zunehmend bei Therapien eingesetzt 
wird, bei der andere Methoden nicht 
mehr helfen können. Es gebe drei 

Arten von Schmerzen, bei denen der 
Einsatz von Cannabis naheliegend 
ist: der chronische Schmerz, der 
Nervenschmerz und der Tumor-
schmerz. Auch bei Spastik, Multip-
ler Sklerose und – ganz neu – auch 
bei Formen der Epilepsie könne 
Cannabis helfen.

Allein im Jahr 2020 wurden 9,4 
Tonnen Cannabisblüten nach 
Deutschland importiert. Das ist 
noch weit entfernt von der durch 
die Bundesbehörde genehmigten 
Menge von 25 Tonnen pro Jahr. 
Das zeigt eine große Bedarfslücke 
und zugleich das riesige Potential 
dieser Produktion. Das jährliche 
Marktvolumen des medizinischen 
Cannabis wird laut Dr. Maurer auf 
1 Milliarde Euro geschätzt.

Das klingt natürlich auch in den 
Ohren des Bürgermeisters und der 
Gemeinderäte wie Musik, denn 
Ebersbach fehlt es seit Jahren an 
steuerkräftigen Wirtschaftsbetrie-
ben, was die Entwicklungsmöglich-
keiten bisher sehr eingeschränkt hat.
Beim Rundgang wurde den Gästen 
dann auch gezeigt, dass es über die 
ausgeschriebene Produktionsmenge 
hinaus im Objekt genügend Ausbau-
reserven gibt. Noch ein Grund der 
für den hiesigen Standort spricht.

Dr. Adrian Fischer erläuterte, warum 
medizinischer Cannabis so schwie-
rig zu produzieren ist.
„Es handelt sich um ein natürliches, 
ein pflanzliches Produkt,“ so der 
Mediziner. „Jede Pflanze, jede Blüte 

ist anders. Es kommt aber darauf 
an, Cannabisblüten auszuliefern, 
die eine verlässliche Zusammen-
setzung an medizinisch wirksamen 
Inhaltstoffen haben. Hier wollen wir 
neue Maßstäbe setzen – mit Made 
in Germany und Made in Saxony.“

Die maximale Homogenität und 
Reinheit des Produkts soll erreicht 
werden durch eigene Forschung, 
durch Arbeit mit Hilfe von qualifi-
ziertem, im Cannabisanbau erfahre-
nen internationalen Personal, ergänzt 
durch einheimisches Personal mit 
Qualifikationen in den Bereichen 
Medizin und Gartenbau und durch 
die notwendigen räumlichen Voraus-
setzungen. Das Team besteht derzeit 
aus 50 Mitarbeitern, von denen  
40 am Objekt in Naunhof arbeiten – 
Tendenz steigend.  Die Zucht erfolgt 
außerdem in klimatisierten Räumen, 
die zudem durch den bunkerartigen 
Bau geschützt sind vor dem Eindrin-
gen von Schadstoffen und anderen 
Kontaminationen.

Übrigens: das Eindringen Unbe-
fugter zwecks Entwendung von 
Rauschmitteln lohnt sich auf Grund 
des ungünstigen Aufwand-Nutzen-
Verhältnisses nicht. Das Aufbohren 
des dicken Mauerwerks oder der 
gepanzerten Tore wäre schon ein 
riesiger Aufwand und dann müsste 
man Mengen unhandlicher Paletten 
mit Blüten nach draußen bringen, wo 
für lohnende Mengen dann schon ein 
Lastzug bereitstehen müsste. 

Klaus Kroemke

Radeburger Karnevalsverein

Motto der 65. Saison:
RABU gibt Vollgas!

Auch Narren können nur bedingt in 
die Zukunft sehen, aber eines wissen 
wir genau: es kommt immer ganz 
anders. Daraus schöpfen wir unseren 
Optimismus.
Die Tanks sind aufgefüllt, die Boli-
den stehen in der Startreihe. Die 
Motoren heulen und wir Narren 
müssen nur noch vom Brems- auf’s 
Gaspedal wechseln und dann heißt 
es wieder:

Dass man gerade in diesen Zeiten sofort nach einem hoffentlichen 
Startschuss Vollgas geben muss – ist sicherlich jedem, dessen Herz für 
RABU schlägt bewusst!

Olé olé, wir sind wieder da!
RABU GIBT VOLLGAS,
alle an die Bar!

Bei diesem Motto sind der Phantasie 
der Umzugsteilnehmer nun wirklich 
keine Grenzen gesetzt, Hauptsache 
überhaupt mitmachen!!!
Wir alle sind gefragt, denn noch nie 
war ein Motto so wichtig!

 Euer RCC

5. Radeburger
Sportzentrum-Olympiade
27. bis 28. August 2021

 Freitag, den 27.08.2021
17.30 Uhr    Eröffnung mit Bieranstich 
18.00 Uhr – 21.00 Uhr  Handballturnier (Großfeld)
18.00 Uhr – 00.00 Uhr  Musik im Zelt 
 Samstag, den 28.08.2021
14.00 Uhr – 18.00 Uhr  Spaßturnier FB / Turnier Volleyball
14.00 Uhr – 22.00 Uhr  Musik im Zelt / Hüpfburg
18.30 Uhr – 21.30 Uhr  Boxen im Hochring  
  (diverse Boxclubs)
22.00 Uhr – 02.00 Uhr  Open Air Disco

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Bitte denken Sie an Ihren Nachweis für:  
Impfung, Genesung oder Testung! (Testung durch
ASB auf dem Parkplatz vor dem Eingang möglich)

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
   TSV 1862 Radeburg e.V. w
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EINTRITT 
FREITag der Vereine

am 29.08.2021 am Sportzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst (Zelt oder Freifläche)
11.00 Uhr– 13.00 Uhr Frühschoppen mit tschechischer Blasmusik
ca. 13.30 Uhr Ansprache Bürgermeisterin
13.00 Uhr– 14.00 Uhr Modenschau (Pretty Woman)
14.00 Uhr– 16.00 Uhr Punktspiel Fußball Herren  
  (Gast: TuS Weinböhla) 
  Choreographie der Turnerinnen  
  der TSV in der Halbzeitpause
14.00 Uhr– 15.00 Uhr Podiumsdiskussion „Ehrenamt“  
  mit prominenten Gästen
16.00 Uhr– 22.00 Uhr Musik / Livebands (Landmann / Anbauer)
tagsüber   Sportliche Aktivitäten – Fußball, Handball,  
  Volleyball, Kegeln, Dart, Turnerinnen,  

 Zielspritzen

Grund zu feiern haben die drei Gründer (v.l.) Dr. Cornelius Maurer, 
Dr. Adrian Fischer und Dr. Constantin von der Groeben sowie (3.v.l.) 
Betriebsleiterin Hendrikje Heinrich. 
Die Weinböhlaerin studierte Wirtschaftsingenieurwesen an der TU 
Dresden, arbeitete u.a. als Managerin bei Infineon und Quimonda und 
wechselte vor über 10 Jahren in den pharmazeutischen Anlagenbau. 
Dann erfuhr sie per Anzeige von diesem Start-up und fand sowohl die 
Möglichkeit, von Anfang an etwas mit aufzubauen interessant als auch – 
für den eigenen ökologischen Fußabdruck – die Nähe zum Wohnort, von 
wo aus sie mit dem Fahrrad pendeln kann.

Der Richtkranz wird aufgezogen. Der Dresdner Dachdeckermeister Falk Schelzel trägt den Richtspruch vor. 
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Regionale Produkte
Milch, Eier, Honig, Mehl am
Milchautomat Volkersdorf

Kleines

Dorffest Bärnsdorf
24. – 25. Juli 2021

Samstag
14 Uhr – Volleyballturnier (Mannschaftsanmeldungen: 01 74 / 1 75 74 70)
15 Uhr – Kleines Kinderprogramm, Kaffee + Kuchen
19 Uhr – Musikalischer Ausklang

Sonntag
11 Uhr – Frühschoppen
  Spanferkelessen mit Livemusik von Landmann

An allen Tagen frisch Gegrilltes und Bier vom Fass!
Vereinsgelände Bärnsdorfer Hauptstrasse 48

www.baernsdorf.de

Der Christliche Motorradfahrer 
Sachsen e.V. (CMS) hatte am Sonn-
tag, dem 11. Juli, nach Radeburg 
zum Motorradfahrer-Gottesdienst 
eingeladen. Es war coronabedingt 
nach dem Auftakt in Marienberg 
im Mai erst der zweite Gottesdienst 
dieser Art in diesem Jahr. Vor dem 
Gottesdienst um 10:30 Uhr gab es 
im Pfarrgarten ein Biker-Frühstück, 
aber auch der Hirsch und das Deut-
sche Haus hatten für die Gäste 
geöffnet.
Auf dem Markt wurde ein Sattelauf-
lieger der Firma Schenker zur Bühne 
umfunktioniert und dann konnte 
es losgehen. Für die musikalische 
Einstimmung und Umrahmung 
sorgte die Band „Mission X“ aus 
Königswartha. Bikerpastor Roberto 
Jahn lud die ca. 200 Biker und 
weiteren Gäste ein zum Gebet. 
In diesem dankte er Gott für das 
schöne Wetter, das so war, wie es 
Biker brauchen und bat um seinen 

Segen für alle Anwesenden und alle 
Biker die unterwegs sind. Ziel des 
Vereins ist es laut Vereinssatzung, 
den christlichen Glauben unter 
Bikern bekannt zu machen. Kontakte 
und Beziehungen zu schaffen, den 
Austausch unter Motorradfahrern 
zu fördern, ihnen Hilfen anzubieten 
und Angebote für Freizeitgestaltung 
zu schaffen.
Pfarrer Andreas Kecke freute sich, 
nach einer langen Zeit von Kontakt- 
einschränkungen im Rahmen dieser 
christlichen Veranstaltung viele 
schon vertraute, auch viele neue 
Gesichter zu sehen. Bürgermeisterin 
Michaela Ritter dankte, erstmals für 
ein solches Format Veranstaltungsort 
zu sein und sprach die Hoffnung 
aus, den einen oder anderen auch 
später wieder in Radeburg begrüßen 
zu können. Auch sie wünschte den 
Bikern allzeit gute Fahrt.

KR

Biker-Gottesdienst erstmals in Radeburg 

Christliche Biker aus ganz Sachsen trafen sich auf dem Radeburger 
Markt zum Gebet, zum Fachsimpeln, zu Gesprächen mit Bürgern der 
Stadt und um der Musik zu lauschen. 

Kopierbüro Schmidt + Ideenwerk Radeburg

Künftig unter einer Adresse
…nämlich auf der August-Bebel-Straße 2, werden das Kopierbüro und das Ideenwerk gemeinsam zu finden 
sein. Schnittmengen gibt es schon länger. Im Kopierbüro gibt es auch Grafik, im Ideenwerk auch Druck 
und Kopie. Und es gibt sich Ergänzendes: Im Ideenwerk liegt der Schwerpunkt auf Design – zum Beispiel 
für Drucksachen und Internet sowie Beschriftungen, im Kopierbüro auf Druck bis zu größten Formaten 
und Endverarbeitung – zum Beispiel zu Broschüren, im Ideenwerk werden Kunden außerdem mit ihrer IT-
Technik betreut, im Kopierbüro mit ihrer Bürotechnik. Es lag da schon nahe, gemeinsame Wege zu gehen.

Diese Möglichkeit ergibt sich nun im 
Rahmen des Generationenwechsels. 
Die 1990er-Gründergeneration hat 
den Weg in den Ruhestand angetre-
ten - die Ideenwerker Monika und 
Klaus Kroemke ebenso wie Elke 
und Axel Schmidt vom Kopierbüro.
Unter der Adresse August-Bebel-
Str. 2 wollen nun die Nachfolger 
gemeinsam weitermachen. 
Bereits zum 1. Oktober zieht Ste-
phanie Schmidt mit der gesamten 

Kopier-, Druck- und Endverarbei-
tungstechnik auf die August-Bebel-
Straße um. Kunden, die Dienst-
leistungen im Bereich „Druck & 
Kopie“ bisher unter der Adresse 
am Markt in Anspruch genommen 
haben, erhalten diese dann lückenlos 
auf der August-Bebel-Straße.
Manuel Schmidt als neuer Inhaber 
von „Kopierbüro Schmidt“ wird 
mit dem Bereich „Bürotechnik & 
Service“ zum Jahreswechsel folgen. 

Er wird die ehemalige Werkstatt des 
Ideenwerks beziehen, die nach der 
Errichtung der modernen Beschrif-
tungshalle nur noch geringfügig 
genutzt wurde. Dort sind aber noch 
Umbauten erforderlich.
„Für das Ladengeschäft mit Büro- 
und Schulbedarf gibt es aktuell 
einen Kaufinteressenten.“ informiert 
Stephanie Schmidt. „Wir würden 
uns sehr freuen, wenn das Geschäft 
weiter geführt wird.“ Die gelernte 

Die zukünftige Mannschaft: v.l. Manuel Schmidt, Saskia Härtwig, Simone Richter, Maria Hausmann,
Stephanie Schmidt und Geschäftsführer Stefan Graf.

Christliche Motorradfahrer Sachsen e.V.

Mediengestalterin und ihr Bruder, 
der Spezialist für Bürotechnik, 
wollen den Fokus in Zukunft auf 
ihre Fachbereiche legen.
„Wir, die Gesellschafter der Ideen-
werk Radeburg GmbH, freuen uns 
auf das Zusammengehen unter einem 
Dach,“ sagt Stefan Graf, der zugleich 
Geschäftsführer ist. „Wir sehen vor 
allem den Nutzen für unsere Kunden, 
für die sich das Handling von Projek-
ten vereinfacht oder auch technische 
Probleme über eine Kontaktadresse 
einfacher lösen lassen. Durch den 
Zuwachs im Bereich der Druckend-
verarbeitung können wir unseren 
Kunden noch mehr Leistungen 
komplett anbieten, was auch für uns 
die Arbeit vereinfacht.“ 

KR

Partnerschaft für Demokratie 

Neue Antragsrunde läuft! 
Die Große Kreisstadt Coswig und 
die Kommunen Diera-Zehren, 
Klipphausen, Moritzburg, Niederau, 
Radebeul, Radeburg und Weinböhla 
fördern mit Unterstützung des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“ 
weiter Projekte. 
Es konnten in der ersten Jahreshälfte 
bisher 15 Projekte für insgesamt 
45.500E bewilligt werden. Unterstützt 
wurden beispielsweise Aktionstage 
zu (Re)aktivierung und Weiterent-
wicklung des Vereinslebens nach dem 
Lockdown, ein Breakdance Projekt 
für Kinder und Jugendliche, welches 
an drei Standorten (Radebeul, Meißen 
und Riesa) umgesetzt werden soll. 
Daneben wurden Projekte gefördert, 
welche im Rahmen der „Interkultu-
rellen Wochen“ im September zum 
Thema Offenheit und Vielfaltgestal-
tung umgesetzt werden sollen. 
Wir hoffen auf weitere gute Projek-
tideen in der zweiten Jahreshälfte. 
Vieles ist denkbar! Sprechen Sie 
uns an.
Die Projekte dienen dazu, Demokratie 
in der Gesellschaft zu stärken, Vielfalt 
zu gestalten und Extremismus vorzu-
beugen. Im Mittelpunkt stehen Kinder 
und Jugendliche sowie alle Bürger der 
beteiligten Städte und Gemeinden. 
Gefördert werden können u.a.: 
Programmrelevante Bildungs-, Wis-
sens,- Kreativ- oder Medienprojekte; 
Musikworkshops oder Kulturveran-
staltungen; (Re)aktivierungsprojekte 
zur Stärkung und Weiterentwicklung 
des Vereinslebens und/oder zur 
Wertschätzung des Ehrenamtes, 
Veranstaltungen zur Gewinnung von 
neuen Vereinsmitgliedern; Freizeit-, 
Begegnungs- und Austauschtreffen 
von Jugendvereinen, interkulturelle 
Aufklärungs-, Begegnungsprojekte 
aber auch Beteiligungsprojekte für 
Kinder im Kita- und Hortbereich. 
Der Antragsteller muss ein gemein-

nütziger Verein sein. Projekte 
werden in der Regel bis zu 3.000E 
unterstützt. Vorhaben kleineren 
Ausmaßes werden zeitnah und 
unbürokratisch mit bis zu 1.000E  
unterstützt. 
Anträge können ab sofort einge-
reicht werden. 
Alle notwendigen Informationen 
und Antragsformulare sind auf der 
Website 
www.aktionsplan-comora.de abruf-
bar. Die Mitarbeiter der Koordinie-
rungs- und Fachstelle stehen für 
Interessierte nach Absprache persön-
lich oder telefonisch zur Verfügung.

Personal
können wir.

Unsere Kontaktdaten:

FOURTEENONE White GmbH
Eberswalder Straße 1
01097 Dresden

0351 652 369-0
dresden@fourteenone.de

Deine Ansprechpartner:

Marlen Drobisch
Sabine Werner

Wir suchen: 

·   Immobilienverwalter (m/w/d)
·   Vertriebsmitarbeiter 

Innen- und Außendienst (m/w/d)
·   Bauleiter / Bauingenieur (m/w/d)

·   Kommissionierer (m/w/d)
·   Allrounder mit handwerklichem 

Geschick (m/w/d)
 

Bewirb dich jetzt!
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf, 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
23.07.2021

Ausgabe:        
07/2021

Bürgermeisterin

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 03.08.2021 – 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: nur mit Terminvereinbarung:  03 52 08 / 9 61-11
Rentenberatung:  nur mit Terminvereinbarung: 0151/11646340
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat von 16:30 – 18 Uhr 
 (nur mit Terminvereinbarung: 0800-809802400  
 oder 035208/961-11) 
Schuldnerberatung Freitag, den 20.08.2021 von 9–12 Uhr
 (nur mit Terminvereinbarung: 03522/528745)
Seniorenberatung   z. Z. nur Telefonsprechzeiten: 
 jeden Mittwoch 16.30 -18.30 Uhr und  
 jeden Freitag 9-11 Uhr 
 Tel. 035208/88624 oder 0176/14022815

Stadt Radeburg – Stadtrat
Corona-Testzentrum Radeburg hat Betrieb beendet

Aufgrund des Infektionsgeschehens und der ab 01.07.21 gültigen 
neuen Corona-Schutz-Verordnung (Testungen in vielen Bereichen 
nicht mehr nötig) wurden die Dienstleistungen des Testzentrums nur 
noch sehr vereinzelt in Anspruch genommen, was einen Weiterbetrieb 
nicht rechtfertigt.
Die Stadt Radeburg dankt der TSV 1862 Radeburg e.V. und dem 
ASB Dresden und Kamenz für die unkomplizierte und immer gute 
Zusammenarbeit. 

Stadt Radeburg - Bürgermeisterin

Hinweise zur Sondernutzungs- und Gebührensatzung
für öffentliche Straßen der Stadt Radeburg

Was ist eine Sondernutzung?
Jede Inanspruchnahme der öffent-
lichen Straßen / Gehwegen über 
den Gemeingebrauch hinaus (zur 
Erhaltung persönlicher / geschäft-
licher Vorteile) stellt eine Sonder-
nutzung dar.

Beispiele  s ind:  Tisch-  und 
Stuhlaufstellung / Werbeträger / 
Warenauslagen / Plakate / Aufgra-
bungen oder Ablagerungen.

Braucht man für eine Sonder-
nutzung eine Erlaubnis der Stadt 
Radeburg?
Ja, eine Sondernutzung ist grund-
sätzlich erlaubnispflichtig. Die 
Ausübung dieser ist erst nach 
Erteilung der Erlaubnis zulässig.
Einzige Ausnahmen sind die Auf-
stellung von Pflanzkübeln / -schalen 
sowie Fahrradständern auf Gehwe-
gen, wenn niemand beeinträchtigt 
wird und eine Restbreite von 1,50m 
zur Straße gewährleistet ist.

Wie erhält man eine Sondernut-
zungserlaubnis?
Eine Beantragung hat schriftlich 
(mit Angabe von Ort, Art, Umfang 
und Dauer), spätestens zwei 
Wochen vor der beabsichtigten 
Ausübung bei der Stadt Radeburg 
zu erfolgen. Anträge sind im Rat-
haus oder unter www.radeburg.de 
erhältlich.
Bei Sondernutzungen, die einen 
Tiefbau in den Straßenkörper 
bedingen, ist zusätzlich eine Lei-
tungsauskunft beim Bauamt der 
Stadt Radeburg einzuholen.

Wie lange gilt eine Sondernut-
zungserlaubnis?
Die Erlaubnis gilt für den geneh-
migten Zeitraum, längstens jedoch 
vom 01.01. bis 31.12. eines Kalen-
derjahres.

Kann man eine genehmigte Son-
dernutzungserlaubnis innerhalb 
des Kalenderjahres verlängern?
Ja, der Antrag zur Verlängerung ist 
spätestens eine Woche vor Ablauf 
der Erlaubnis zu stellen.

Welche Kosten entstehen für eine 
Sondernutzungserlaubnis?
Für die Erteilung einer Sondernut-
zungserlaubnis wird eine Verwal-
tungsgebühr in Höhe von 10 Euro 
erhoben.
Die  Sondernutzungsgebühr 
bemisst sich nach der tatsächli-
chen Nutzung und wird nach dem 
Gebührenverzeichnis der Sonder-
nutzungs- und Gebührensatzung 
der Stadt Radeburg berechnet.

Was passiert bei einer ungeneh-
migten Sondernutzung?
Die Stadt Radeburg kann die 
ausgeübte Sondernutzung auf 
Kosten des Verursachers sofort 
beenden oder beenden lassen. Für 
die tatsächliche Inanspruchnahme 
werden vom Verursacher Gebühren 
erhoben.
Eine ungenehmigte Sondernutzung 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
hierfür kann ein Verfahren durch 
die Stadt Radeburg eingeleitet 
werden (Bußgeld).

Lesefassung der Satzung:
Die Sondernutzungs- und Gebüh-
rensatzung für öffentliche Straßen 
der Stadt Radeburg ist im Rathaus 
und unter www.radeburg.de ein-
sehbar.

Kontakt zur Stadt Radeburg:
Stadt Radeburg, Heinrich-Zille-
Straße 6, 01471 Radeburg, 
Tel.: 035208 – 9610; 
Mail: rathaus@radeburg.de 
(Aufgrabungen Bauamt, sonstige 
Sondernutzungen Ordnungsab-
teilung)

Stadt Radeburg – Ordnungsabteilung

Durchführung Anliegerpflichten / 
Freihaltung Lichtraumprofil der Straße 

Wir bitten alle Grundstückseigen-
tümer, regelmäßig den gesetzli-
chen Verpflichtungen als Straßen-
anlieger nachzukommen.
Auch im Interesse eines anspre-
chenden Dorf- und Stadtbildes 
bitten wir um ordnungsgemäße 
und stetige Reinigung der grund-
stücksangrenzenden Gehwege und 
Schnittgerinne (Beseitigung von 
Unkraut, Laub, Schmutz, Unrat). 
Bitte achten Sie aus Verkehrssi-

cherheitsgründen auf Ihre Anpflan-
zungen an der Grundstücksgrenze. 
Das „Mindestlichtraumprofil“ der 
Straßen und Gehwege ist jederzeit 
freizuhalten. Bäume, Hecken und 
Sträucher sind bis zur Grund-
stücksgrenze – über Straßen bis in 
eine Höhe von 4,50m, über Gehwe-
gen von 2,50 m – freizuschneiden. 
Dies gilt auch für Verkehrszeichen!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ordnungsabteilung Radeburg

Information der Stadt Radeburg 
über die geplante Instandsetzung öffentlicher Straßen im 

Stadtgebiet einschließlich der Ortsteile
Die Stadt Radeburg plant im 
Zeitraum August bis Oktober 
2021 Instandsetzungsmaßnahmen 
(Asphalterneuerung / Risssanie-
rung) an schadhaften Gemein-
destraßen. Die Auswahl der zu 
sanierenden Straßen richtet sich 
nach dem aktuellen Schadens-

bild. Die Ausführung erfolgt nach 
Kapazität der Bauunternehmen 
sowie unter Berücksichtigung der 
Witterung. Weitere Informationen 
sowie zu erwartende Einschrän-
kungen werden vor Baubeginn auf 
der Website der Stadt Radeburg 
bekannt gegeben.

Vorabinformation: 
Instandsetzung der Kalkreuther Straße 
Ortsteil Bärwalde - 2. Bauabschnitt

Aufgrund von Straßenbauarbeiten kommt es voraussichtlich im Zeit-
raum vom 13.09.2021 bis 24.09.2021 zu Einschränkungen aller Ver-
kehrsarten. Weitere Informationen werden rechtzeitig veröffentlicht.

13.07.2021              Ritter, Bürgermeisterin

Stadt Radeburg

Liebe Eltern,
bitte melden Sie Ihr Kind in der 
Grundschule Radeburg an.
Es ist nicht mehr erforderlich, 
dass Sie Ihr Kind zu diesem 
Termin mitbringen.
Beachten Sie folgende rechtlichen 
Grundlagen:
Für Kinder, die das sechste Lebens-
jahr bis zum 30. Juni 2022 vollen-
det haben, besteht die Pflicht zur 
Anmeldung an der zuständigen 
Grundschule.
Falls Eltern ihr Kind an einer ande-
ren Schule außerhalb des Schul-
bezirks oder in freier Trägerschaft 
anmelden wollen, ist die zuständige 
Grundschule vorab darüber schrift-
lich zu informieren.
Spätestens bis zum 15. Februar des 
Kalenderjahres ist dann ein Antrag 
auf Aufnahme an der entsprechen-
den Schule zu stellen.
Als schulpflichtig gelten auch 
Kinder, die bis zum 30. September 
des laufenden Kalenderjahres das 
sechste Lebensjahr vollendet haben 
und von den Eltern in der Schule 
angemeldet werden. Kinder, die 
nach dem 30. September des lau-

Grundschule Radeburg

Anmeldungstermine
für das Schuljahr 2022/23 

fenden Kalenderjahres sechs Jahre 
alt werden, können in die Schule 
aufgenommen werden. Dazu ist es 
erforderlich, dass die Eltern einen 
entsprechenden Antrag an die Schule 
stellen und diesem zugestimmt wird.
Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt 
wurden, sind von den Eltern neu 
anzumelden.
Die Anmeldung findet am
 Dienstag, d. 14.09.2021
 von 8.00 bis 18.00 Uhr
und
 Mittwoch, d. 15.09.2021
 von 8.00 bis 15.00 Uhr
in der Grundschule - Sekretariat 
statt.
Bei der Anmeldung sind die Geburts-
urkunde des anzumeldenden Kindes 
und gegebenenfalls die Einverständ-
niserklärung bei getrenntlebenden 
Erziehungsberechtigten vorzulegen.
Im November 2019 hat der Bun-
destag das Masernschutzgesetz als 
Teil des Infektionsschutzgesetzes 
verabschiedet. Auf Grund dessen 
sind Sie als Eltern verpflichtet den 
Masernschutz Ihres Kindes nach-
zuweisen.

Damme, Grundschulrektor

Die Sonderausstellung „Gehänselt 
und gegretelt“ mit Arbeiten von 
BECK, dem Sieger des Heinrich – 
Zille – Karikaturenpreises 2020, ist 
nur noch bis zum 29. Juli 2021 zu 
sehen! Der Titel der Personalaus-
stellung orientiert sich an BECKs 
aktuellem Buch „Gehänselt und 
gegretelt!“ und dem titelgebenden 
Cartoon dazu. Das Buch von BECK 
kann im Heimatmuseum erworben 
werden!
Das Thema „Corona“ bestimmt 
die nächste Sonderausstellung des 
Heimatmuseums Radeburg. Ein 
von Petra und Burkhard Schade 
durchgeführtes Mail-Art-Projekt zur 
Corona-Pandemie startet als Wan-
derausstellung im Heimatmuseum 
Radeburg. Weitere Informationen 

Heimatmuseum Radeburg

Ende der Sonderausstellung „Gehänselt und gegretelt“ 
von BECK und immer noch freier Eintritt 
für alle im Heimatmuseum Radeburg!

erfolgen zeitnah. Alle Interessierten 
sollten sich den Eröffnungstermin 
der Sonderschau am 26. August 
2021, um 19 Uhr im Heimatmu-
seum Radeburg schon einmal fest 
einplanen!

Seit dem 31. Mai 2021 ist das 
Heimatmuseum Radeburg wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Besu-
cher geöffnet. Bis voraussichtlich 
Jahresende ist dabei der Eintritt für 
alle frei!
Weitere Informationen sowie die 
Regelungen im Sinne der Rücksicht-
nahme und der Corona-Prävention 
finden sich auf der Webseite 
www.museum.radeburg.de.

Robert Rösler, Museumsleiter

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, 
Am 11. Juni 2021 fand in der Haupt-
versammlung der Ortsfeuerwehren 
der Freiwilligen Feuerwehr Rade-
burg die Wahl des Stadtwehrleiters 
und seiner zwei Stellvertreter statt. 
Herr Marcus Mambk kandidierte 
wiederum für dieses Ehrenamt und 
wurde einstimmig von den in der 
Versammlung anwesenden 81 akti-
ven Kameraden im Amt bestätigt. 
Damit wurde auch die jahrelange 
sehr gute Arbeit des Stadtwehrleiters 
bestätigt. Als Stellvertreter wurden 
Herr Daniel Gehre aus der Ortsfeuer-
wehr Großdittmannsdorf sowie Herr 
André Schmiedgen aus der Orts-
feuerwehr Bärnsdorf gewählt. Der 
Stadtrat hat die Wahl in seiner Bera-
tung am 24. Juni bestätigt. An dieser 
Stelle danke ich den Genannten für 
ihre Bereitschaft zur Kandidatur, 
gratuliere den Gewählten nochmals 
und wünsche ihnen viel Erfolg für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 
In unserem Heimatmuseum Rade-
burg läuft aktuell noch die Sonder-
ausstellung „Gehänselt und gegre-
telt“ mit Arbeiten von BECK, dem 
Sieger des Heinrich – Zille – Karika-
turenpreises 2020. Die Ausstellung 
ist noch bis zum 29. Juli 2021 zu 
sehen. Das Museum ist wieder zu 
den gewohnten Zeiten für Besucher 
geöffnet, Gruppen-Führungen ver-
einbaren Sie bitte telefonisch. Bis 
voraussichtlich Jahresende ist der 
Eintritt für alle frei, nutzen Sie also 
gern dieses Angebot auch jetzt in der 
Sommerzeit.

Nach langer Corona-Pause finden 
endlich wieder Veranstaltungen 
statt. Besucher, Gäste und Veran-
stalter sind glücklich über diese 
Entwicklung. So fanden unter reger 
Beteiligung z.B. schon ein Stadtfloh-
markt – organisiert von den Einzel-
händlern der Innenstadt Radeburg, 
ein Motorrad-Gottesdienst unter 
Federführung der Gemeinschaft 

Christlicher Motorradfahrer Sach-
sen e.V. oder ein Volleyball-Turnier 
der Jugendvereine der Umgebung 
– organisiert vom Jugendclub Ber-
bisdorf e.V. statt. Überall werden 
weitere kleine oder auch größere 
Aktionen vorbereitet – besuchen Sie 
diese recht zahlreich. 
Trotz aller Euphorie des Neustarts 
müssen wir vorsichtig bleiben, die 
Pandemie ist nicht vorbei. Ich kann 
nur immer wieder an die Bevölke-
rung appellieren, sich baldmöglichst 
impfen zu lassen. Unsere Hausärzte 
bieten diese Möglichkeiten an, auch 
die Impfzentren sind nach wie vor 
in Betrieb. Beziehen Sie in Ihre 
Überlegungen bei möglichen Zwei-
feln bitte auch ein, dass nur eine 
hohe Impfquote in Verbindung mit 
weiteren Schutzmaßnahmen dazu 
beitragen wird, die Schließung von 
Kindergärten und Schulen verhin-
dern zu helfen.

Am Dienstag, dem 22. Juni 2021 
absolvierte die neue Beigeordnete 
unserer Partnerstadt Edenkoben 
Frau Beyer einen Antrittsbesuch 
bei der Bürgermeisterin. Frau Beyer 
folgt der Beigeordneten Angelika 
Fesenmayer nach, die aus gesund-
heitlichen Gründen ihr Amt im 
Frühjahr niedergelegt hat. An einem 
gemeinsamen Termin nahmen Herr 
Dr. Hasenpflug in seiner Funktion 
als Vorsitzender des Städtepartner-
schaftsvereins sowie Herr Stannek 
als Mitglied des Stadtrates teil. Der 
für Juli geplante Besuch der Delega-
tion aus Edenkoben aus Anlass des 
30-jährigen Städtepartnerschaftsju-
biläums musste aber leider pande-
miebedingt aus organisatorischen 
Gründen nochmals um ein Jahr 
verschoben werden. Wir gaben Frau 
Beyer unsere herzlichen Grüße in 
unsere Partnerstadt mit auf den Weg. 
  

Ihre Michaela Ritter
Bürgermeisterin der Heinrich-

Zille-Stadt Radeburg
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Stadt Radeburg
Haushaltssatzung der Stadt Radeburg für die Haushaltsjahre 2021 / 2022

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
der Sitzung am 29.04.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der 
Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem 2021  2022
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 15.089.319 Euro 14.762.103 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 17.356.341 Euro 17.029.355 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
 (ordentliches Ergebnis) auf -2.267.022 Euro -2.267.252 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 4.532.053 Euro 420.835 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 241.683 Euro 733.550 Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen  
 (Sonderergebnis) auf 4.290.370 Euro -312.715 Euro

- Gesamtergebnis auf 2.023.348 Euro -2.579.967 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen  
 des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 Euro  0 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen  
 des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis  
 mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 776.931 Euro 858.370 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis  
 mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO 0 Euro 312.715 Euro

- veranschlagten Gesamtergebnis auf 2.800.279 Euro -1.408.882 Euro

im Finanzhaushalt mit dem   
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 14.066.759 Euro  13.147.542 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.015.051 Euro 14.284.230 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen  
 und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -948.292 Euro -1.136.688 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 6.344.486 Euro 831.554 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  2.203.261 Euro 5.502.849 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  4.141.225 Euro -4.671.295 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss  
 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge  
 der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.192.933 Euro -5.807.983 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro  4.200.000 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 262.017 Euro 277.827 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -262.017 Euro 3.922.173 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf  -4.718.138 Euro -1.885.810 Euro
festgesetzt.  

§ 2
  2021  2022
 Der Gesamtbetrag vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  
 und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 Euro 4.200.000 Euro
festgesetzt. 

§ 3
 Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,  
 die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen   
 belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf  4.219.277 Euro  2.153.758 Euro
festgesetzt.  

§ 4
 Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von  
 Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf  2.500.000 Euro 2.500.000 Euro
festgesetzt.   

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen: 
  2021  2022
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 300 Prozent 300 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) 427 Prozent 427 Prozent
Gewerbesteuer 385 Prozent 385 Prozent

Stadt Radeburg, den 21.06.2021                                                                             gez. Ritter, Bürgermeisterin
(Siegel)

Am 17.06.2021 hat das Landratsamt Meißen folgenden Bescheid, Aktenzeichen 35382/2021, erlassen:
1.  Der in der Haushaltssatzung der Stadt Radeburg für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 festgesetzte 

Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für das Jahr 2022 in Höhe von 4.200.000 EUR wird genehmigt.
2.  Der in der Haushaltssatzung der Stadt Radeburg für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 für das Jahr 2021 

festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 4.219.277 EUR wird in Höhe 
des genehmigungspflichtigen Teilbetrages von 4.200.000 EUR genehmigt.

3.  Die Genehmigungen zu 1. und 2. werden mit folgenden Auflagen verbunden: 
3.1. Die Stadt Radeburg hat dem Landratsamt Meißen vierteljährlich, beginnend ab dem 31. Dezember 2021, 

jeweils bis zum fünften des Folgemonats über den Projektvollzug der Maßnahme „Gewerbegebiet Ber-
bisdorf“ zu berichten. Dabei ist insbesondere auf die geplanten Erlöse aus Grundstücksverkäufen sowie 
die Deckung der ordentlichen Tilgungsauszahlungen im Finanzplanungszeitraum einzugehen.

3.2. Die Aufwands- und Auszahlungsansätze im Haushalt der Stadt Radeburg für die Haushaltsjahre 2021 und 
2022, für die lediglich 1-Euro-Beträge veranschlagt sind, sind zu sperren. Die Sperren sind dem Landratsamt 
Meißen bis zum 30. Juni 2021 nachzuweisen. Eine Aufhebung der haushaltswirtschaftlichen Sperren ist 
nur bei Vorliegen konkreter Tatsachen, die eine entsprechende Inanspruchnahme erfordern, und im Rahmen 
der gesetzlichen Deckungsgrundsätze bzw. unter Einhaltung des § 79 der Sächsischen Gemeindeordnung 
zulässig. Die Aufhebung ist unter Darlegung der Gründe beim Landratsamt Meißen anzuzeigen. 

4.  Im Übrigen enthält die Haushaltssatzung der Stadt Radeburg für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 keine 
genehmigungspflichtigen Bestandteile.

5.  Kosten werden nicht erhoben.

Gemäß § 76 Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen liegt der Haushaltsplan vom 24.07.2021 
bis 31.07.2021 zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr | Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 -18.00 Uhr | Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 -15.30 Uhr | Freitag 9.00 – 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung Radeburg, 
Heinrich-Zille-Straße 6, in der Kämmerei (Obergeschoss) aus.

Tel. 035208/9630

Wir beschriften Schilder, 
Autos, drucken Visitenkarten, 
Briefpapier, Umschläge uvm. 
mit eigener Onlinedruckerei. 
www.druckass.de
Wir beraten Sie auch gern vor Ort.

Gebäude,

www.werbe-steinberg.de

z.B. 500 Visitenkarten = 22,- €
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Apothekenbereitschaftsdienst
24.07. Stadt Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8304168
25.07. Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631
26.07. Apotheke am Kupferberg Großenhain, Tel.: 03522/310020
27.07. Hahnemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453384
28.07. Löwen-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502481
29.07. Moritz-Apotheke Meißen Tel.: 03521/738648
30.07. Bethesda Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8362378
31.07. Rathaus-Apotheke Coswig  Tel.: 03523/75508
01.08. Apotheke am Westbahnhof Radebeul Tel.: 0351/8361477
02.08. Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030
03.08. Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)  Tel.: 03521/72030
04.08. Mohren-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51170
05.08. Spitzgrund Apotheke Coswig Tel.: 03523/62762
06.08. Engel-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/387730
07.08. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal Tel.: 03521/45000
08.08. Neue Apotheke Coswig Tel.: 03523/60236
09.08. Mohren-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/51170
10.08. Rathaus-Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32832
11.08. Kronen Apotheke Coswig Tel.: 03523/75234
12.08. Löwen-Apotheke Radeburg Tel.: 035208/80429 o. 0800/8042900
13.08. Regenbogen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/405995
14.08. Sonnen-Apotheke Meißen Tel.: 03521/732008
15.08. Adler Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8309778
16.08. Markt-Apotheke Meißen Tel.: 03521/459051
17.08. Hirsch Apotheke Moritzburg Tel.: 035207/81911
18.08. Stadt Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8304168
19.08. Triebischtal-Apotheke Meißen Tel.: 03521/452631
20.08. Marien-Apotheke Großenhain Tel.: 03522/502655
21.08. Hahnemann-Apotheke Meißen Tel.: 03521/453384
22.08. Apotheke am Kupferberg Großenhain Tel.: 03522/310020
23.08. Moritz-Apotheke Meißen Tel.: 03521/738648
24.08. Bethesda Apotheke Radebeul Tel.: 0351/8362378
25.08. Rathaus-Apotheke Coswig Tel.: 03523/75508
26.08. Apotheke am Westbahnhof Radebeul Tel.: 0351/8361477
27.08. Alte Apotheke Weinböhla Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !

Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:

Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt über die
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
  19 – 07 Uhr
& Fr.:  13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
  07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Sonntag, den 25. Juli 9.00 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, den 01. August 10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, den 08. August 10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, den 15. August 9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, den 22. August 9.00 Uhr Predigtgottesdienst
Bibelstunden: 19.30 Uhr jeden Mittwoch
Junge Gemeinde: 18.00 Uhr jeden Mittwoch
Auf Grund der sich möglicherweise verändernden Verordnung bitten 
wir Sie sich in unseren Schaukästen bzw. unserer Homepage über die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zu informieren.
                      
Sprechzeit Pfr. Kecke:  mittwochs 17.30 Uhr – 18.30 Uhr oder nach  
 Vereinbarung! Telefon: 035208/349617

Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter grüße ich Sie  
herzlich und wünsche allen eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit

Ihr Pfarrer Andreas Kecke 

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg/Moritzburg
24./25.07.  Praxis ZA Stille, Ottendorf-Okrilla, Dresdner Str. 25
 Tel. 035205/ 54134
31.07./01.08.  Dr. Sachse, Radeburg, Lindenallee4a
 Tel. 035208/2737, mobil 0173/3640769
07./08.08.  Herr DS Reinhold, Radeburg, Großenhainer Str. 27
 Tel.  035208/ 80516
14./15.08.  Frau ZÄ Schneider, DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a                                                           
 Tel. 0351/8804921, mobil: 0176/61261919
21./22.08.  ZÄ Freia Schubert, DD-Weixdorf, August-Wagner-Str. 2
 Tel. 0351/8903641
28./29.08.  ZÄ Ute Grünberg, DD-Weixdorf, Paul-Wicke -Str. 10
 Tel. 0351/ 8806921, mobil  0173/5422843

 Danksagung
 Aus unserem Leben bist Du gegangen.
 In unseren Herzen wirst Du für immer bleiben.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer 
lieben Mutti, Oma, Uroma und Tante

 Gertrud Hanisch geb. Trentzsch
 * 22.09.1927   † 29.06.2021

danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem ASB Radeburg,
dem AWO Pflegeheim Rödern, der Ärztin 
Frau U. Richter , der Frau Pfarrerin Prokopiev für
ihre tröstenden Worte und den ANTEA Bestattungen.

In liebevoller Erinnerung:
ihre Töchter Regina, Birgit, 
Angela und Marina mit Familien Bärwalde, im Juli 2021
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Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit verwenden wir im Textverlauf die männliche Form der Anrede. 
Selbstverständlich sind bei Lidl Menschen jeder Geschlechtsidentität willkommen.

jobs.lidl.deLIDL MUSS MAN KÖNNEN

#wirversorgendeutschland

Kommissionierer (m/w/d)

im Logistikzentrum

Bei Lidl im Lager arbeiten heißt: das System am Laufen halten. Jeden Tag für volle Regale, glückliche 
Kollegen und zufriedene Kunden in der Filiale sorgen. Gemeinsam anpacken, zupacken und immer 
noch was draufpacken – unbefristet und fair bezahlt. Weiter kommen als woanders, weil bei uns jeder 
zählt und wir uns gegenseitig etwas zutrauen.

Regionalgesellschaft Radeburg

Genau dein Ding? Dann zeig, was du kannst. Bewirb dich online auf jobs.lidl.de

Individuelle 
Unter stützung 
und Förderung

Mindesteinstiegslohn 
13,91 €/Std. sowie Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld

Bezahlte 
Überstunden

Unbefristeter 
Arbeitsvertrag

FAIR UND  ÜBERTARIFLICH
MINDESTEINSTIEGSLOHN13,91 €/Std.

Stadt Radeburg / Gemeinde Ebersbach
 Die untere Forstbehörde informiert aus aktuellem Anlass 
Eigentum verpflichtet – Verkehrssicherungspflicht 

der Waldbesitzer entlang öffentlicher Straßen und Wege
Der Grundsatz der Verkehrssiche-
rungspflicht leitet sich aus § 823 
BGB ab und ist mehrfach durch 
Rechtsprechung ausgestaltet. 
Danach hat jeder, der die Verfü-
gungsgewalt über ein Grundstück 
hat, dafür zu sorgen, dass von seinem 
Grundstück keine Gefahr für Dritte 
ausgeht. 
Das trifft für alle Besitzarten, unab-
hängig von der Besitzgröße, unter 
anderem auch auf Waldflächen 
entlang öffentlicher Straßen und 
Wege zu.
Der Waldbesitzer des an einer öffent-
lichen Straße oder Weges liegenden 
Waldgrundstückes ist mit Rücksicht 
auf den Straßenverkehr verpflichtet, 
schädliche Einwirkungen auf Ver-
kehrsteilnehmer durch umstürzende 
Bäume oder abbrechende Baumteile 
zu verhindern.
Die Verkehrssicherungspflicht bein-
haltet sowohl eine Kontroll- als auch 
eine Gefahrenabwehrpflicht. Ob 
der Wald oder die Straße zuerst da 
waren, spielt keine Rolle.
Sie umfasst die alljährliche Sichtkon-
trolle des Baumbestandes in einer 
Tiefe von mindestens einer Baum-
länge neben dem gefährdeten Objekt.
Insbesondere ist dabei auf Schäden zu 
achten, die die Stabilität des Baumes 
beeinträchtigen, wie z.Bsp. Pilzbefall, 
Risse, Schiefstellung, Absterbeer-
scheinungen und Faulstellen.
Die Kontrollen sollten halbjährlich, 
also im Frühjahr nach dem Blattaus-
trieb und im unbelaubten Zustand im 

Herbst erfolgen. Nach besonderen 
Schadereignissen sollten darüber 
hinaus zusätzliche Kontrollen durch-
geführt werden.
Wichtig ist, dass die durchgeführten 
Kontrollen und veranlassten Maß-
nahmen schriftlich dokumentiert 
werden, um im Falle eines Rechts-
streites einen Nachweis zu haben.
Aufgrund der Trockenheit der ver-
gangenen zwei Jahre sind auch im 
Landkreis Meißen Tausende Kubik-
meter an Totholz durch Borkenkäfer-
befall angefallen, welches ein hohes 
Gefährdungspotential, gerade entlang 
öffentlicher Straßen und Wege, dar-
stellt.  Deshalb sollte zügig gehandelt 
werden, um die bestehenden Gefah-
ren umgehend zu beseitigen. 
In Ausübung ihrer Dienstgeschäfte 
festgestellte Gefahrenquellen geben 
die Revierförster der Forstbehörden 
natürlich umgehend an die Waldbe-
sitzer weiter.
Die systematische Sichtkontrolle 
des Baumbestandes ist und bleibt 
aber eine wichtige Grundpflicht der 
Waldbesitzer selbst.
In Fällen, in denen der Waldbesitzer 
die erforderlichen Maßnahmen zur 
Gefahrenbeseitigung im öffentli-
chen Verkehrsraum nicht ergreift, 
kann die Gemeinde als zuständige 
Ortspolizeibehörde mit kurzer Frist-
setzung anordnen, die eingetretene 
Störung der öffentlichen Ordnung 
und Sicherheit zu beseitigen.

Untere Forstbehörde 
des Landratsamtes Meißen

Kindertagesstätte „Sophie Scholl“

Die spannende Reise zum Schulkind 

Mit drei Jahren beginnt für viele 
Radeburger Jungen und Mädchen ein 
neuer Lebensabschnitt. Sie kommen, 
u.a. von den Haselnussspatzen, zu 
uns in den Kindergarten. Wir, das 
sind die Kindergartenkinder sowie 
das Team der Integrativen Kinder-
tagesstätte „Sophie Scholl“, des 
DKSB OV Radebeul e.V..

Bei uns ist alles viel größer, als die 
„Neuen“ es bisher gewohnt waren. 
Die Kleinen müssen uns, das helle, 
großzügige Haus und den weit-
läufigen Außenbereich erst einmal 
kennen lernen. Auf einmal sind sie 
wieder die „Kleinen“, obwohl sie 
schon so viel können. Sie können 
sprechen, wissen was sie  wollen, 
brauchen keine Windel mehr und 
können sich prima an- & ausziehen. 
Doch nun erwarten sie viele interes-
sante Herausforderungen.

Bestehende Freundschaften werden 
gepflegt und neue geknüpft. Die 
Kinder und Erzieher der Stamm-
gruppen finden sich und werden 
u.a. zu den „Hasen“ oder „Mäusen“. 
Die Kinder kommen einfach an. 
Manchmal gibt es noch ein Tränchen 

beim Abschied, aber das ist schnell 
vergessen. 

In den Jahren, in welchen die Kinder 
den Kindergarten besuchen, ist zu 
beobachten, wie sich Kinder zu 
Persönlichkeiten weiterentwik-
keln. Jedes Kind lernt in seinem 
eigenen Tempo. Es eignet sich 
verschiedene Fähigkeiten sowie 
vielfältiges Wissen an. Dazu gehören 
das Erlernen von Farben, Formen 
und Zahlen, der Umgang mit dem 
eigenen Körper, Beobachtungen 
in der Natur sowie das Kennen-
lernen verschiedener Themen wie 
beispielsweise die Nachhaltigkeit. 
Weiterhin prägen die Erprobung 
handwerklicher Fähigkeiten, reich-
lich Bewegung, Kreativität, sinn-
liche Wahrnehmung sowie Musik 

und vieles mehr den Kita-Alltag. 
Entsprechend des konzeptionellen 
systemorientierten Ansatzes, beglei-
ten und unterstützen Pädagogen die 
Kinder dabei die Welt zu entdecken. 

Das Wichtigste in dieser Zeit ist 
jedoch das soziale Miteinander 
einzuüben. Die Fähigkeit seinen 
eigenen Platz in einer Gruppe zu 
finden und zu behaupten, ist eine 
Grundvoraussetzung sich wohlzu-
fühlen. Ebenso lernen die Kinder 
selbstbewusst für die eigenen Wün-
sche und Bedürfnisse einzustehen. 
Sie probieren sich aus und dürfen 
dabei Fehler machen. 

Zum Abschluss des letzten Kita-
Jahres feiern wir gemeinsam das 
Zuckertütenfest und verabschieden 
unsere „Großen“ in die Schule sowie 
den Hort Zille-Kids und das EKIZ.
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Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
23.07.2021

Ausgabe:        
07/2021

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Dienstag, 17. August 2021, 19:30 Uhr im Sitzungssaal 
der Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffentlichen 
Gemeinderatssitzung möchte ich Sie unter Beachtung der aktuellen 
Sächsischen Corona-Schutzverordnung recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben.
  Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 80. Geburtstag
am 11. August Claus, Regina Cunnersdorf
am 14. August Pady, Wilfried Kalkreuth
am 18. August Schumann, Helfried Ebersbach
am 27. August Mißbach, Peter Cunnersdorf
am 29. August Petersohn, Elfriede Naunhof
zum 70. Geburtstag
am 26. Juli Koch, Christina Rödern
am 06. August Ellger, Ernst-Ullrich Freitelsdorf
am 11. August Trentzsch, Verena Ebersbach
am 19. August Achtnicht, Werner Kalkreuth

Zur Feier der Diamantenen Hochzeit  
gratulieren wir recht herzlich:
am 19. August dem Ehepaar  
Manfred und Regina Jentsch  
im Ortsteil Rödern

 Zur Feier der Goldenen Hochzeit  
 gratulieren wir recht herzlich:
 am 20. August dem Ehepaar  
 Gerd und Bärbel Scheinpflug 
 im Ortsteil Rödern

Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 80. Geburtstag

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 03522/ 38920

Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns über folgende 
Telefonnummer: 0 15 22-5 14 95 33

Zahlungserinnerung 3. Rate Grundsteuer
Fälligkeit 15.08.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeindekasse bei verspäteten 
Zahlungen Säumniszuschläge und Mahngebühren erheben muss.
Um dies zu vermeiden empfehlen wir Ihnen die Teilnahme am 
Lastschrift-Einzugsverfahren. Bitte geben Sie bei der Überweisung 
das Buchungszeichen an, damit Ihre Zahlung richtig zugeordnet 
werden kann.
Bankverbindung der Gemeinde: Sparkasse Meißen
IBAN DE 13 8505 5000 3046 0000 56 - BIC SOLADES1MEI
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch einge-
legt werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Ebersbach, Am 
Bahndamm 3 in 01561 Ebersbach, zu erheben.

Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Mit Eilbeschluss des Bürgermei-
sters vom 22.06.2021, der öffent-
lichen Sitzung des Technischen 
Ausschusses und des Gemeinde-
rates sowie der nichtöffentlichen 
Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses am 30.06.2021wurden nachste-
hende Beschlüsse gefasst: 

Eilbeschluss des Bürgermeisters 
laut § 52 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO
47/06/2021 
Vergabe der Bauleistung Instand-
setzung der Brücke „An den 
Eichen II“ in Rödern – Gewerk 
Metallbauarbeiten – gemäß Ange-
bot vom 17.06.2021 an die Menzel 
Metallbau GmbH in Tauscha  
 
Technischer Ausschuss
48/06/2021 bis 57/06/2021
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat 
58/06/2021
Umsetzung der  Maßnahme 
„Ausbau und Verbesserung der 
ganztägigen Bildungs- und Betreu-
ungsangebote im Außenbereich 
der Grundschule  und des Horts 
Kalkreuth“ im Rahmen der Förder-
richtlinie Beschleunigung Grund-
schulbetreuung: 
Vergabe an die Firma Komplettbau 
Ebersbach GmbH, Im Gewerbe-
gebiet 3, 01561 Ebersbach zur 
Ausführung der notwendigen 
Tiefbauarbeiten laut Angebot

59/06/2021
Umsetzung der  Maßnahme 
„Ausbau und Verbesserung der 
ganztägigen Bildungs- und Betreu-
ungsangebote im Außenbereich 
der Grundschule und des Horts 
Kalkreuth“ im Rahmen der Förder-
richtlinie Beschleunigung Grund-
schulbetreuung: Vergabe an die 
Firma Naturholz Kästner GmbH, 
Tanndorfer Fürstenweg 2, 04680 
Colditz mit der Herstellung und 
Montage einer 
Kletteranlage laut Angebot

60/06/2021 
Umsetzung  der  Maßnahme 
„Ausbau und Verbesserung der 
ganztägigen Bildungs- und Betreu-
ungsangebote im Außenbereich 
der Grundschule und des Horts 
Kalkreuth“ im Rahmen der Förder-
richtlinie Beschleunigung Grund-
schulbetreuung: Vergabe an die 
Firma Naturholz Kästner GmbH, 
Tanndorfer Fürstenweg 2, 04680 
Colditz mit der Herstellung und 
Montage einer Tischtennisanlage 
laut Angebot

Gemeinde Ebersbach
Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 

nichtöffentlicher 
Verwaltungsausschuss

61/06/2021 
Zustimmung zum Antrag eines 
Gewerbetreibenden auf Stundung 
der Gewerbesteuer

Im Sekretariat der Gemeinde 
Ebersbach kann zu den Öffnungs-
zeiten der vollständige Wort-
laut der in öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse eingesehen 
werden. 

Falk Hentschel, Bürgermeister  

Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Montag, 02./ 16./ 30. August 2021

Entsorgung – gelbe Tonne
Freitag, 30. Juli 2021· 13./ 27. August 2021

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch, 04. August 2021

Bioabfall
Montag, 26. Juli 2021 · 02./ 09./ 16./ 23./ 30. August 2021

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin 
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

am vergangenen Donnerstag, 15. Juli 
2021, konnte das Start-up-Unter-
nehmen Demecan (Deutsche Medi-
zinalcannabis) mit dem Richtfest 
einen wichtigen Meilenstein ihrer 
Ansiedlung in unserer Gemeinde im 
Ortsteil Naunhof auf dem Areal des 
ehemaligen Schlachthofs begehen. 
Noch laufen die Bauarbeiten, doch 
bereits ab Herbst soll hier medizini-
scher Cannabis geerntet werden und 
langfristig unter anderem mit For-
schungstätigkeit vor Ort ein Zentrum 
für deutsches Medizinalcannabis 
etabliert werden. Ich freue mich 
über diese Entwicklungspotentiale 
für unsere Gemeinde! Zu weiteren 
Hintergründen empfehle ich Ihnen 
den ausführlichen Bericht „Treffen 
sich ein Arzt, ein Ökonom und ein 
Jurist…“ von Klaus Kroemke, der 
ebenso in dieser Ausgabe des RAZ 
abgedruckt ist. 

***
Im laufenden Ausschreibungsver-
fahren zum Ausbau eines faserge-
bundenen digitalen Hochgeschwin-
digkeitsnetzes in der Gemeinde 
(sog. Breitbandausbau) haben wir 
das Erreichen eines wichtigen Mei-
lensteins unmittelbar vor Augen. 
Im Ergebnis der dritten Angebots- 
und Verhandlungsrunde konnte 
ein Vergabevorschlag erarbeitet 
werden. Derzeit befindet sich dieser 
in Abstimmung mit den Förder-
behörden von Bund und Land, die 
die ursprünglichen Bescheide über 
Zuwendungen an die Gemeinde 
zum Breitbandausbau nunmehr an 
das konkrete Bieterangebot anpas-
sen. Hier geht es schlussendlich um 

Bürgermeister

Zuwendungen an die Gemeinde in 
einem hohen einstelligen Millio-
nenbetrag. Nach Vorlage angepas-
ster Förderbescheide erfolgt die 
Zuschlagserteilung per Gemein-
deratsbeschluss und die Vertrags-
unterzeichnung. Ich gehe derzeit 
weiterhin nach dem vorliegenden 
Bauzeitenplan von einem Ausbau-
beginn im 1. Halbjahr 2022 und von 
einem Abschluss der Maßnahmen in 
2024 aus!

*** 
Mit dem heutigen Tag endet für 
unsere Schülerinnen und Schüler 
auch das Schuljahr. Ein Schul-
jahr, welches Schülern, Eltern und 
Lehrern, aber auch der gesamten 
Bevölkerung aufgrund der Corona-
Pandemie lange in Erinnerung blei-
ben wird. Ich hoffe und wünsche uns 
allen sehr, dass wir gesund durch den 
Sommer kommen und in den Herbst 
starten können und zukünftig keine 
weiteren negativen Meilensteine 
dieser Pandemie mehr vermerken 
müssen. Damit dies gelingt, ist es 
mir ein persönliches Anliegen auf 
das Impfangebot zum Schutz gegen 
das Coronavirus aufmerksam zu 
machen. Bitte leisten auch Sie Ihren 
Beitrag zum Bewältigen dieser 
ausgewöhnlichen Situation – zu 
Ihrem Schutz und zum Schutz Ihrer 
Mitmenschen!

Ihnen allen wünsche ich eine erhol-
same Sommer(ferien)zeit und die 
Gelegenheit bei einem längeren 
oder kürzeren Urlaub, in der Ferne 
oder zu Hause ausreichend Kraft 
zu tanken!

Ihr Bürgermeister
Falk H entschel    
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Neues von Ihrer Polizei 
In der Gemeinde Ebersbach kann 
man sich sicher fühlen! Das zeige 
auch die Zahlen der Polizeilichen 
Kriminalstatistik. Diese führen einen 
leichten Rückgang der Straftaten 
von 82 (im Jahr 2019) auf 76 (im 
Jahr 2020) auf. Dazu führt Sandra 
Geithner, die das zuständige Poli-
zeirevier in Großenhain führt, aus:  
„Unsere Aufklärungsquote liegt in 
Ebersbach bei 71 Prozent – ein sehr 
guter Wert. In Zahlen bedeutet dass, 
die Polizei konnte 54 der 76 Fälle 
aufklären.“ Da im vergangenen 
Corona-Jahr jedoch vermehr Waren 
per Internet bestellt wurden, konnte 
eine Zunahme von Vermögens- und 
Fälschungsdelikten beim Poli-
zeirevier Großenhain verzeichnet 
werden. Positiv: die Beamtinnen und 
Beamten ermittelten 44 Täter, von 
denen 2 nicht die deutsche Staats-
angehörigkeit besitzen (das sind 
4,5 Prozent). „Im Allgemeinen kann 
man sagen, dass Ebersbach eine sehr 
ruhige und sichere Gegend ist“, so 
die Revierleiterin weiter.

Wichtig ist der erfahrenen Polizistin 
auf die Problematik der „Enkel-
Tricks“ hinzuweisen. „Die Betrüger 
melden sich per Telefon bei älteren 
Menschen und geben sich als deren 
Enkel oder Kinder aus“, erklärt 
Frau Geithner die Masche der 
Betrüger. „Beim Telefonat erklären 
die falschen Enkel dann, dass sie 
Geld brauchen, weil sie ein Haus 
oder ähnlich teure Anschaffungen 
machen wollen oder in eine sonstige 
Notlage gekommen sind. Nun for-
dern die Betrüger finanzielle Hilfe 
der vermeintlichen Großeltern.“ Die 
Polizei rät: Legen Sie ein gesundes 
Misstrauen an den Tag! Geben Sie 
am Telefon keinerlei Auskünfte zu 
Ihren finanziellen Verhältnissen! 
Übergeben Sie fremden Personen 
niemals Geld! Ziehen Sie bei Zwei-

fel eine Vertrauensperson hinzu und 
verständigen Sie die Polizei!
Für Hilfe auf direktem Wege gibt 
es in Ebersbach auch einen neuen 
Bürgerpolizisten (BüPo). Polizei-
hauptmeister Björn Jantzen löste 
im April seinen langjährigen Vor-
gänger, Polizeihauptmeister Frank 
Lieder, ab. Der neue „BüPo“ bringt 
langjährige Streifendiensterfahrung 
mit und betreut nun die Gemeinden 
Ebersbach und Priestewitz. „Ich 
freue mich auf die neue Heraus-
forderung und die Nähe zu den 
Bürgern mit Gartenzaungesprächen. 
Mir ist es wichtig, nicht nur dann 
für die Bürger da zu sein, wenn 
bereits etwas passiert ist, sondern 
auch durch Prävention Straftaten 
zu verhindern“, so der 42-jährige 
Polizist. Erreichbar ist Herr Jantzen 
über das Polizeirevier in Großenhain 
(03522/33-0) oder über die Funk-
nummer 0173 9618611. 

rismusverbandes Elbland Dresden 
das Angebot. „Mit dem Fahrradbus 
können sich die Ausflügler den 
Weg bergauf abnehmen lassen und 
so ganz bequem auch abseits des 
klassischen Elberadwegs auf Tour 
gehen.“ Die Internetseite von Dres-
den Elbland unter www.dresden-
elbland.de/radtouren listet über 100 
Radtouren in der gesamten Region 
auf. „Der Fahrradtourismus wächst 
und mit den gut ausgebauten Rad-
wegen und der Infrastruktur rund 
herum,von Hotels bis Restaurants 
sowie Freizeit- und Kultureinrich-
tungen, bieten wir beste Vorausset-
zungen für den kurzen oder langen 
Urlaub“, so Sindy Vogel.
„Für die Mitnahme des Fahrrads 
gelten die im VVO üblichen Regeln“, 
betont Antje Roth, die im Verbund das 
touristische Marketing betreut. „Mit 
der Fahrradtageskarte für drei Euro 
kann das Rad im gesamten VVO mit-
genommen werden.“ Beim Auf- und 
Abladen helfen die Fahrer, der Service 
ist selbstverständlich inklusive.
„Die Fahrradbusse sind seit 2007 
im VVO unterwegs und rollen 
aktuell im Lausitzer Seenland, der 
Sächsisch-Böhmischen Schweiz 
und jetzt noch stärker in der Region 
Dresden Elbland.“ Informationen 
zu allen Strecken hat der VVO in 
der Broschüre „Mit dem Fahrrad in 
Bus und Bahn“ sowie unter www.
vvoonline.de/fahrradbus zusam-
mengefasst.

Gemeinde Ebersbach

Polizeihauptmeister Björn Jantzen 
ist der neue Bürgerpolizist für 
Ebersbach

Wilhelm Schneller Grundschule Kalkreuth

Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2022/23

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2022 
das sechste Lebensjahr vollenden 
und demnach im Geburtszeitraum 
vom 01.07.2015 bis 30.06.2016 
liegen, sind persönlich durch die 
Eltern beziehungsweise Sorgebe-
rechtigten anzumelden. 
Kinder, die bis zum 30.09.2021 das 
sechste Lebensjahr vollenden und 
demnach bis zum 30.09.2016 gebo-
ren sind, können an der Grundschule 
angemeldet werden. Mit der Schul-
anmeldung werden diese Kinder 
schulpflichtig! 
Eltern, deren Kinder nach dem 
30.09.2021 das sechste Lebensjahr 
vollenden, können einen schriftli-
chen Antrag auf vorzeitige Schulauf-
nahme an der Grundschule stellen.

Termin für die Schulanmeldung
•	Mittwoch, den 15.09.2021, 
18.00 Uhr im Speisesaal der 
Grundschule

Im Anschluss, 18.30 Uhr, findet ein 
Elternabend statt.
 -  Informationen zum  
     Vorschulunterricht
 -  Erläuterungen  
  zur Klassenbildung

Wichtig
Zur Anmeldung sind vorzulegen:
•	die	Geburtsurkunde	des	Kindes
•	die	Negativbescheinigung	bei	 
 Alleinsorgeberechtigten 
•	Nachweis	der	 
 Masernschutzimpfung 

Wünschen Eltern den Besuch einer 
Schule in freier Trägerschaft, muss 
die Anmeldung dennoch zuvor 
an der zuständigen Grundschule 
erfolgen. 

Kalkreuth, 12.07.2021
Brunnert 

Schulleiter

                   Auf zum 
62. Ebersbacher Vogelschießen

mit Kinderfest
am 14. August 2021 auf der Vogelwiese zu 

Niederebersbach

12.00 Uhr  Treffen der Schützen und Gäste auf der Festwiese  
 in Niederebersbach

13.00 Uhr  Abmarsch des 2021er Schützenzuges mit Kutsche  
 und König zum Festplatz, begleitet  
 vom Zabeltitzer Spielmannszug
 anschließend Beginn des Schießens

Für das leibliche Wohl  
unserer Gäste wird gesorgt.     

                                      Es lädt Sie herzlich ein der

Kindertagesstätte Mühlenwichtel

Ein aufregendes Kindergartenjahr 
neigt sich dem Ende zu

Nach mehrmaligem Öffnen und 
Schließen unserer Einrichtung 
-Coronabedingt - , freuen wir uns 
darüber, nun wieder viele Alltags-
momente, Aktivitäten, Feste und 
Feiern gemeinsam erleben zu dürfen. 

Wir konnten unseren Kindertag 
an der Mühle feiern, eine Mär-
chenlesung mit  Herrn Preuß 
im Sportlerheim verfolgen und 
unsere Vorschulkinder am Flizzy- 
Wettbewerb und am Schulcross 

Unsere Schulanfänger 2021

Rührende Zeilen fanden wir neulich in 
unserem Briefkasten

Diese bewegten uns sehr und sprachen uns allen aus dem Herzen. 
Wir als Mühlenwichtel – Team bedanken uns sehr beim anonymen Autor 
und sehen diese „Grüße“ als tolle Motivation und allerschönsten Lohn 
für unsere Arbeit.

Grüne Schule Grenzenlos

Ferienlager im Erzgebirge versprechen 
Spaß und Abenteuer

Für die kommenden Sommerfe-
rien hat die Zethauer Kinder- und 
Jugendfreizeitstätte „Grüne Schule 
grenzenlos“  ein bunt gemischtes 
und erlebnisreiches Programm 
aus Spiel und Abenteuer parat. 
Naturerlebnisse, Spaß bei Sport und 
Wettbewerben mit neuen Freunden 
und fetzigen Betreuern kommen 
dabei  nicht zu kurz.  Der Besuch 
des Erlebnisbades in Mulda  mit 
80m Rutsche und ein Ausflug in das 
Erzgebirge sind ebenso dabei wie 
ein Kinoabend, eine selbst gestaltete 
Disco, Kinderbackstube, kreatives 
Gestalten mit  Naturstoffen,  Erleben 

einer Sommernacht am Lagerfeuer 
und noch einiges mehr verspre-
chen eindrucksvolle Ferienlager für 
Kinder von 8 bis 13 Jahren.
Die Übernachtung erfolgt im festen 
Haus, der „Grünen Schule gren-
zenlos“.  Für die Ferienlager in 
der ersten, zweiten und sechsten 
Ferienwoche der sächsischen Som-
merferien sind noch einige Plätze 
zu haben. 
Information und Anmeldung unter: 
www.gruene-schule-grenzenlos.de, 
oder:  
info@gruene-schule-grenzenlos.de
Telefon 0373208017-14.

Netzwerk Kinderchöre

Chorpreise für Ensembles 
in der Großenhainer Pflege 

Die Chorklassen der  1. Grund-
schule Großenhain – stellvertretend 
für die zahlreichen teinehmenden 
Chöre aus dem „Netzwerk Kin-
derchöre“, sowie der Jugendchor 
Großenhain-Reinersdorf Ebersbach 
haben im Rahmen des kurzfristig 
vom Sächsischen Chorverband 
ausgeschriebenen Chorpreises für 
virtuelle Auftritte einen 2. und 3. 
Preis gewonnen. 
Eine Jury aus Fachleuten aber auch 
aus SängerInnen sächsischer Chöre 
unter Vorsitz der SCV-Präsidentin 
Luise Neuhaus-Wartenberg hatte 
aus 40 Einsendungen 5 Preisträger 
ausgewählt. 
Mit dem Frühlingsgruß aus dem 
„Netzwerk Kinderchöre“ (basierend 

auf einem Chorsatz zu Mozarts 
„Komm lieber Mai“)  und Stefan 
Jänkes englischem Vater Unser, das 
der Jugendchor um Gebärdenspra-
che ergänzt, wurden somit gleich 
zwei Digital-Projekte unter Leitung 
von Stefan Jänke aus der Region 
Großenhain prämiert. 
Den 1. Preis gewann der Leipziger 
Chor Westklang. 
2. Preis 
Frühlingsgruß aus dem Netzwerk 
Kinderchöre 
https://www.youtube.com/
watch?v=Vf0E0Ypydms 
3. Preis: 
Our Father mit Gebärdensprache: 
https://www.youtube.com/
watch?v=Oa_ULKizeU8

teilnehmen lassen. So haben sie 
einen guten Start für die Schule.                                                                                      
Doch vorher sagen alle kleinen und 
großen Mühlenwichtel „Auf Wie-
dersehen“. Viele Überraschungen 
warten auf unsere Großen zum Zuk-
kertütenfest. Alle Gruppen haben 
gebastelt, gelernt und geübt, damit es 
für sie ein Höhepunkt und würdiger 
Abschluss im Kigaleben wird.
Und dann ist es wieder soweit, unser 
Sommer-Projekt kann starten:
    „Wellness – Oase – Kita“ 
Viele spannende Angebote warten 
auf die Kinder, so dass wir die spiel-
zeugfreie Zeit auch ohne Langeweile 
„gut überstehen“.

Unsere neuen Sportgeräte, die 
Regenbogendusche, das große Iglu-
Zelt und unser wunderschöne Garten 
warten auf uns.

In diesem Sinne bedanken wir uns 
bei den Sponsoren und Unterstüt-
zern:  der Fa. Matthias Reichardt, 
Fa. Tino Marohn, Familie Berge-
mann, dem Ebersbacher Mühlen-
verein, dem Sportverein „Grün- 
Weiß“ Ebersbach, dem Ebersbacher 
Schützenverein sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ebersbach. 
    
Vielen Dank !!!

Verkehrsverbund Oberelbe

Neue Fahrradbusse 
touren durch die Region

Täglich Meißen – Moritzburg, am Wochenende auch Dresden – Moritzburg
Das Netz der Fahrradbusse im Ver-
kehrsverbund Oberelbe (VVO) hat 
Zuwachs bekommen: Zwei neue 
Linien sind in der Region Dres-
den Elbland unterwegs, bieten die 
Möglichkeit für große Touren und 
überbrücken beschwerliche Höhen-
meter. Die Saison läuft bis zum  
31. Oktober.
„Die neuen Fahrradanhänger für 
die Linienbusse bieten Platz für 16 
Fahrräder“, erläutert Jens Dehnert,
Geschäftsführer der Verkehrsge-
sellschaft Meißen (VGM). „Dank 
einer Rampe können auch etwas 
schwerere E-Bikes problemlos mit-
genommen werden.“ Der Anhänger 
ist täglich auf allen Fahrten der Linie 
M zwischen Meißen, Weinböhla 
und Moritzburg im Einsatz. An 
den Wochenenden ist zudem die 
PlusBus-Linie 477 im Stundentakt 
zwischen Dresden und Moritz-
burg mit dem Fahrradanhänger 
unterwegs. „Damit bringen wir die 
Radfahrer aus der Landeshauptstadt 
bequem über den Boxdorfer Berg 
zur Moritzburger Teichlandschaft“,
ergänzt Jens Dehnert.
„Moritzburg ist Ausgangspunkt für 
viele Radtouren. Auf Basis eines 
sehr gut verzweigten Radwegenetzes 
kann sich jeder eine beliebige Tour 
mit gewünschter Länge zusam-
menstellen. In und um Moritzburg 
verlaufen zudem fünf markierte The-
menradrouten“, beschreibt Sindy 
Vogel, Geschäftsführerin des Tou-




